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Die Tagung ist zusammen mit dem daraus erwach-
senden Studienband Teil des SNF-Projektes »Beten 
als verleiblichtes Verstehen. Hermeneutische Zu-
gänge zum Ereignis des Gebets. Sie wird durch-
geführt am Institut für Hermeneutik und Religi-
onsphilosophie in einer Kooperation zwischen der 
Professur für Spiritual Care und dem Center for the 
Academic Study of Christian Spirituality der Uni-
versität Zürich.
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Veranstaltungsort
Theologische Fakultät
Kirchgasse 9, 8001 Zürich
2. Stock, Raum 200
(Tram 4 bis Helmhaus)

Die Tagung ist allen Interessierten kostenlos zu-
gänglich.

Anmeldungen werden erbeten unter:
hermes@theol.uzh.ch

© Institut für Hermeneutik und Religionsphilosophie, Universität Zürich

Zum Tagungsthema

In den säkularen Welten heutiger Gesundheitsin-
stitutionen sind vielfältige Gebetspraktiken zu be-
obachten. Sie stehen in einem oft merkwürdigen 
Verhältnis zu den therapeutischen und palliativen 
Behandlungen, die sie begleiten. Denn das Beten 
behandelt nicht, sondern antwortet auf den Wider-
sinn von Krankheit, Behinderung, Tod und finaler 
Trennung. Zugleich erschließen sich in Gebetsvoll-
zügen auf leibsinnliche Art und Weise neue Sicht-
weisen auf das eigene Leben und Erfahrungen von 
Trost und Behütetsein. Mit Blick auf die Herausfor-
derungen von Spiritual Care und klinischer Seelsor-
ge möchte die Tagung einen systematisch-theologi-
schen Beitrag in praktischer Absicht leisten und eine 
genauere Wahrnehmung der oft verkannten Vielfalt 
an Gebetsphänomenen fördern.

	       Publikation zum Forschungsprojekt  
	       (Freiburg i.Br. 2016):

Das Forschungsprojekt »Beten als verleiblichtes  
Verstehen. Hermeneutische Zugänge zum Ereignis 
des Gebets«



Freitag, 1. Juli 2016

09.00 	 Eröffnung der Tagung  
	 (Prof. Dr. Simon Peng-Keller)

Tagungsblock 1: Beten als Kommunikation an den 
Grenzen des Verstehens

09.15	 Prof. Dr. John Swinton:  
	 Praying in Dementia. Dwelling in the  
	 Memories of God

10.15	 Kaffeepause

10.30	 Prof. Dr. Birgit Jeggle-Merz:  
	 Rituelles Gebet in Todesnähe

11.30	 Dr. Christoph Gellner: 	  
	 Das Spirituelle weiterdenken. Theologisch- 
	 literarische Erkundungen zeitgenössischer  
	 Krankheits- und Sterbenarrative

12.30	 Mittagspause

Tagungsblock 2: Gebet und Passion

14.00	 dipl. theol. Johanna Breidenbach:  
	 Gebet als Pein?

15.00	 Kaffeepause

15.30	 Prof. Dr. Klaus Baumann: 
	 Zwischen Sinnsuche, Klage und Akzeptanz 	  
	 des Unverständlichen. Beten in Situationen 	  
	 schwerer Erkrankung 

16.30	 Pause

16.45	 Prof. Dr. med. Arndt Büssing:  
	 Beten im Horizont von Krankheit und Ge-	  
	 sundheit. Empirische Zugänge zum Gebet

18.00 	 Abschluss

18.15	 Abendgebet in der Helferei  
	

19.00	 Feierliche Eröffnung des Center for the  
	 Study of Christian Spirituality am Theologi-	  
	 schen Seminar in der Helferei  
	 Grussworte von Kirchenratspräsident  
	 Pfr. M. Müller und Dekan Prof. Dr. Th. Schlag
            	 Apéro riche umrahmt von Flötenmusik von  
	 B. Kunz Pfeiffer und Tischreden von  
	 Prof. Dr. R. Kunz und Dr. R. Giselbrecht

Samstag, 2. Juli 2016

08.30	 Morgengebet in der Krypta des  
	 Grossmünsters

Tagungsblock 3: Gebet zwischen Trauer und Trost

09.00	 Prof. Dr. Cornelia Richter:  
	 Trauer als Gebetsnot

10.00	 Kaffeepause

10.15	 Prof. Dr. Ralph Kunz: 
	 Klagegebet als gemeinschaftliche  
	 Trauerarbeit 

11.15	 Dr. theol. des. Thomas Fries:  
	 Gebet und Trosterfahrung im Kontext 	  
	 schwerer Krankheit

12.15	 Mittagspause

Tagungsblock 4: Gebet und Klang

13.30 	 Dr. Josef A. Willa:  
	 Heilende (Gebets-)Stimme? Alfred Wolfson’s 		
	 Idee der »ganzen Stimme« und ihre Bedeu-	  
	 tung für Spiritual Care

14.30	 Kaffeepause 

14.45	 Dipl.-Physik-Ing. Martin Schleske: 
	 Herztöne und Holzfasern.  
	 Vom hörenden und schauenden Beten

15.45	 Rückblick und Schlussdiskussion  
	 (Prof. Dr. Ingolf U. Dalferth/Claremont)

16.15	 Abschluss der Tagung
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